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Fürſt Hismarck s Geburtstag
Halle 2 April

Geſtern iſt Fürſt Bismarck in Friedrichsruh in ſein 80 Lebens
jahr bei voller geiſtiger und körperlicher Friſche eingetreten Bereits
einige Tage vorher waren die Deputationen der Damen aus Süd
deutſchland ſowie des Vereins Stammtiſch in Düſſeldorf er
ſchienen und der Fürſt hat an dieſelben längere Anſprachen ge
halten in welchen er darauf hinwies daß die Ovationen weniger
der Perſon als der von ihm vollbrachten Arbeit und der Sache
gälten Der Orden ſo äußerte ſich der Fürſt u welchen Sie
mir bringen meine Damen iſt ein Orden mit Eichenlaub und
Brillanten möchte ich ſagen zugleich aber eine Bürgſchaft für unſere
politiſche Zuknnft Was bei uns bis in die Hänslichkeit der Fran
durchgedrungen iſt das ſitzt feſt viel feſter als das aus Partei
kämpfen im öffentlichen Leben hervorgehende und mit der Kampf
ſtellung wechſelnde Urtheil der Männer es iſt ich möchte ſagen
der Reinertrag des ganzen politiſchen Geſchäſts was ſich im häus
lichen Leben niederſchlägt es überträgt ſich auf die Kinder iſt
danerhafter und auch im Fall der Gefährdung hält es feſter Hat
der deutſche Reichsgedanke einmal die Auerkennnng der deutſchen
Weiblichkeit gewonnen dann iſt er unzerſtörbar und wird es
bleiben ich ſehe in der häuslichen Tradition der dentſchen Mutter
und Frau eine feſtere Bürgſchaft für unſere politiſche Zuknuft als
in irgend einer Baſtion unſerer Feſtungen Die Ueberzeugung
welche einmal in die Familie durchgedrungen iſt hält die Weiblich
keit ſtrammer feſt als Wehr und Waffe und wenn wir je das
Unglück hätten einen nngünſtigen Krieg zu führen Schlachten zu
verlieren oder ungeſchickt regiert zu werden Die Thatſache daß
der Glaube zu unſerer politiſchen Einheit bis in die Franen
gemächer gedrungen iſt wird uns immer wieder zuſammenbringen
und im Fall der Entſcheidung wird es ſich herausſtellen daß in
der elementaren Herzeusbewegung geſtatten Sie mir den ſcherz
haften Ausdruck des ewig Weiblichen eine ſtärkere Macht
ſteckt als in den zerſetzenden Säuren die unſere Männerparteien
auseinanderbringen
Am Sonnabend Abend von 6 Uhr ab trafen die Erxtrazüge
in Friedrichsruh ein Gegen 7 Uhr mochten etwa 5000 Perſonen
beiſammen ſein und nun ſetzte ſich der Fackelzug etwa
3000 Fackelträger in Bewegung im Zuge befanden ſich viele
Damen und Knaben Der Zug bewegte ſich an den Fenſtern des
Schloſſes vorbei von wo aus Fürſt Bismarck dem großartigen
Schauſpiel zuſah Als der Abgeordnete Woermann das Hoch

hatte und die Hochrufe verklungen waren erwiderte der

zur t
Meine Herren Jch fühle mich hochgeehrt durch die Begrüßung

die Sie mir heute wie in früheren Jahren von Hamburg aus dar
bringen aber nicht nur geehrt fühle ich mich ſondern ebenſo herzlich
freue ich mich über dieſe nicht blos nationale ſondern auch nachbarliche
Begrüßung Jch habe den Eindruck daß ſeit ich nicht mehr im Amte
bin das Wohlwollen deſſen Kundgebung mich heute ſo ſehr erfreut
eher im Wachſen als im Abnehmen begriffen iſt Es macht mir natür
lich die herzlichſte Freunde und wirkt erhebend auf mich wenn ich mir
ſage daß die amtliche Stellung in Bezug auf das Wohlwollen welches
für mich gehegt wird ganz ohne Einfluß blieb ſondern daß es eine

Lady Elgar s Tochter
Roman von U Roſen

27 FortſetzungGott ſei geprieſen daß Du es gefunden haſt rief Ellen
ſo inbrünſtig als handle es ſich um eine edle oder doch
r ehrliche Sache Was erwarteſt Du nun zu
nächſt 2

Daß Roſa Bertram morgen hier ſein und vollſtändig
beſiegt und geſchlagen wieder abziehen wird Für Dich ſind
nun zwei Dinge zu thun unerläßlich Erſtens mußt Du
meines mit der Wahnſinnigen gegen
die Gräfin erwähnen und ſie darauf vorbereiten daß die
arme Geiſtesgeſtörte zweifellos kommen werde zweitens mußt
Du Lady Elgar s Schatten ſein Die Unterredung zwiſchen
ihr und der Gräfin muß in Deiner Gegenwart ſtattfinden

Und Hugo Alton
Von ihm haben wir nichts mehr zu fürchten er iſt

ganz der Unſere Deine Klugheit rettete uns vor dieſer ent
ſetzlichen Gefahr

Nachdruck verboten

20 Kapitel
Weggeränumte Hinderniſſe

Sieh dorthin Ellen rief am anderen Tage Martha
auf eine ſchwarze Geſtalt deutend die ſchnellen Schrittes
durg die Gartenanlagen dem Schloß näher kam

llen eilte an das Fenſter um hinaus zu ſchauen Roſa
Bertram ſtöhnte ſie und ergriff unwillkürlich wie ſchutz
ſuchend ihrer Mutter Arm

O Mama
Roſa Bertram wiederholte Martha in nicht zu unter

drückender Aufregung Jch ſagte Dir ja ſie würde hier ſein
Gott Lob daß wir vorbereitet ſind und ſich obenein Alles

ſchickt Lady Beverly hat ſich mit ihrer Kammerjungfer ein

rein perſönliche Kundgebung der landsmannſchaftlichen Liebe iſt die ich
durch Vermittelung Jhrer Organe entgegennehme Es iſt in unſerer
politiſchen Welt nicht oft vorgekommen daß man von einem Miniſter
der vier Jahre von der amtlichen Bildfläche verſchwunden war und der
nur noch Privatmann iſt überhaupt noch den Geburtstag gewußt hat
noch viel weniger daß man ihm Kundgebungen des Wohlwollens dar
bringt Daß mir dieſe Auszeichnung im Leben widerfährt iſt zum
Theil eine Folge der hiſtoriſchen Entwickelungen bei denen ich mit
gewirkt habe nicht ſie zu ſchaffen ſondern zu leiten Die
Maſſe zur deutſchen Einigkeit war flüſſig und gußbereit
J habe gethan was ich konnte ohne Menſchenfurcht und ohne
Selbſtſucht daß der Guß raſch ſicher und glücklich vollzogen wurde
Die Erinnerung hieran allein reicht jedoch nicht hin um mir das Wohl
wollen meiner Landsleute ſo zu ſichern daß ich Sie hier an meinem
Geburtstage begrüßen kann Es gehört dazu noch ein Element das
beſonders bei uns Deutſchen ſpeciell ausgeprägt iſt es iſt das Gefühl
der Gegenſeitigkeit Ein altes Wort ſchon ſagt es gäbe keine
lange Liebe ohne Gegenſeitigkeit und wenn ich nicht meinerſeits beſeelt
getragen und geführt worden wäre durch die Liebe zum Vaterland
und zu meinen Landsleuten ſo glaube ich nicht daß mir die Genug
thuung widerfahren würde ſo viele Gegenliebe zu finden welche meine
amtliche Thätigkeit überdauert Jch erwidere dieſe Liebe als Nachbar
und Ehrenbürger von Hamburg Jch habe im vorigen Jahre die
Cholerazeit mit Jhnen empfunden und auch das frühere Leid vor mehr
als funfzig Jahren ſowie die Leiden aller Deutſchen als eigenes ſtets
empfunden Meine Mitbürger haben erkannt ich lebe und empfinde
mit ihnen Es gereicht mir zur beſonderen Freude daß man in Hamburg
meiner in dieſer Weiſe gedacht hat Laſſen Sie mich ſchließen mit dem
herzlichen Wunſche für das Floriren und Gedeihen unſerer größten
deutſchen Handelsſtadt welche mit den Jntereſſen der ganzen deutſchen
Nation auf das Jnnigſte verknüpft iſt Blüht dieſe ſo blüht ganz
Deutſchland geht ſie unter ſo geht ganz Deutſchland unter Jch bitte
daher mit mir einzuſtimmen in den Ruf Hamburg lebe hoch hoch
hoch

Als der Fürſt ſich zur Rückkehr ins Schloß wandte durch
brauſten noch einmal verſtärkte und nimmer endenwollende Hoch
rufe die Luft und dicht umdrängte ihn die huldigende Schaar von
Damen und Herren ſo daß es ihm nnr Schritt für Schritt möglich
war ſich mit Hilfe ſeiner Umgebung einen Weg ins Haus zu
bahnen Später trat der Fürſt auf die Hochrufe eines im Park
ausharrenden kleineren Kreiſes hin auf den den Speiſeſaal umziehenden
Altan des Schloſſes hinans und ſagte den Verſammelten nochmals
freundliche Worte des Daukes änßerte ſeine Anerkennung über den
ſchönen Verlauf dieſes Abends und ſchloß mit der Bitte daß man
ihn jetzt entſchuldigen möge ſein Arzt dränge ihn das Nachtlager
anfzuſuchen Und während ſich der Fürſt dann in ſeine Gemächer
zurückzog eilte die Menge der Feſttheilnehmer auf den kleinen
e in dem Beſtreben möglichſt bald heim befördert zu

werden

Zur Kaiſerbegegnung in Abbazia
Von unſerem Korreſpondenten

o Paris 31 März
Das Parlament iſt in den Ferien die Miniſter ſind im Begriff

Paris zu verlaſſen um ein Jeder in ſeinem heimathlichen Departe
ment den Sitzungen des Generalrathes zu präſidiren und die
Pariſer Aedilen haben die angedrohte Revolution abbeſtellt weil
ſie ſahen daß die Bewohner der Lichtſtadt ihre Entrüſtung wegen
der Ueberſiedelung des Seine Präfekten in s Rathhans ganz und

gar nicht theilten nicht minder wohl weil ſie fürchteten die
Diäten Droſchkengelder und ſonſtigen Entſchädigungen welche
ſie ſich rechtswidrig aus dem Gemeindeſäckel aneiguen jährlich
20000 Francs pro Mann möchten ihnen plötzlich vorenthalten
werden So herrſchen denn Friede und Langweile auf dem Gebiet
der inneren Politik und die Boulevardpreſſe um nicht ebenfalls
langweilig zu erſcheinen iſt gezwungen ihren Scharfſinn an den
Problemen der hohen Diplomatie zu üben

Der Höflichkeitsbeſuch welchen der Kaiſer Franz Joſef
ſoeben dem als Gaſt auf ſeinem Boden weilenden Deutſchen
Kaiſer abſtattete kommt nun äußerſt gelegen um die Welt mit
Enthüllungen über die außerordentliche Tragweite dieſes anſcheinend
harmloſen Vorganges zu überraſchen Daß die Kaiſerin Auguſte
Victoria nach einem in Norddeutſchland verlebten rauhen Winter
mit den jugendlichen Prinzen dem Frühling entgegen an s Geſtade
der Adria reiſt daß ihr hoher Gemahl ſelber die Gelegenheit der
parlamentariſchen Oſterferien wahrnimmt um einmal von der auf
reibenden Erfüllung ſeiner Regentenpflicht auszuſpannen das iſt
eine zu einfache zu natürliche Erklärung als daß ſo geiſtreiche
Leute als die Pariſer Zeitungsſchreiber ſie ihrer Beachtung
würdigen ſollten Wann immer in der Welt ein Monarch anf
Reiſen geht da handelt es ſich um Pläne für Krieg oder Frieden
und wo zwei Staatsoberhänpter ſich begegnen da trägt la belle
France die Koſten ihrer Unterhaltung

Mehr als je trifft dieſer Erfahrungsſatz auf die Kaiſerbegegnung
in Abbazia zu Zum Glück hat jedes der Bonlevardblätter recht
zeitig ſeinen Spezialreporter an Ort und Stelle entſandt und dieſer
Reporter hat eine der höchſtgeſtellten Perſonen aus der vertrauten
Umgebung der beiden Herrſcher beſtochen ſo daß er den Jnhalt
jedes geheimen Geſprächs nach Paris übermitteln kann noch
bevor daſſelbe gehalten wurde Merkwürdig iſt unr daß die ver
ſchiedenen Originalkorreſpondenzen ans dem iſtriſchen Badeort
ſo gar Widerſprechendes melden daß die verſchiedenen Original
korreſpondenzen aus dem iſtriſchen Badeort ſogar Wider
ſprechendes melden daß die Enthüllungen obwohl ſämmtlich von
zuverläſſiger Seite kommend ſo vielerlei Hintergedanken offenbaren
die durchaus nicht mit einander in Einklang zu bringen ſind

Wir erfahren da zunächſt daß die beiden Kaiſer perſönlich
unter ſich das Programm aufſtellen nach welchem eine allgemeine
Abrüſtung angebahnt und durchgeführt werden ſoll Dann wird
uns von anderer Seite verſichert daß ein Bund der europäiſchen
Regierungen behufs gemeinſamer Bekämpfung der Anarchie im
Werke ſei Ein dritter Gewährsmann erinnert an die dunkelſinnige
Stelle in der letzten Gelegenheitsrede des Reichskanzlers Grafen
Caprivi und ſignaliſirt die bevorſtehende Bildung eines europäiſchen
Zollvereins zur Bekämpfung der amerikaniſchen Konkurrenz und zu
kraftvoller Entfaltung der Kolonialpolitik Am geiſtvollſten zeigt
ſich wie immer der Gaulois Dieſes Organ der öffentlichen
Meinungen des Herrn Arthur Meyer hat heransgebracht daß in
Abbazia an der Zerſtörung des franco ruſſiſchen Bündniſſes ge
arbeitet werde Dieſes argliſtige Unternehmen verſteckt ſich wie
ein deutſcher Staatsmann in Abbazia dem Berichterſtatter des

Ganlois freimüthig geſtand unter dem Vorwand allgemeiner
Maßnahmen gegen die Anarchiſten und Nihiliſten Man iſt in
Berlin und Wien ſicher mit dem Angebot die im Ausland
konſpirirenden Nihiliſten nach Rußland auszuliefern einem Wunſch
des Zaren entgegen zu kommen Es fragt ſich nun wie ſich Franuk

geſchloſſen und wird bis zu Tiſch nicht zu Vorſchein kommen
beſchäftigt mit der Moderniſirung ihres braunen Atlas

kleides Hugo Alton iſt fortgegangen Niemand weiß wohin
und Thekla Ehrhardt die auf meinen Wunſch volle Freiheit
erhalten hat allein oder in Geſellſchaft der Gräfin den Tag
zu vertändeln iſt ſoeben zu einer neuen Entdeckungsreiſe
durch den Park aufgebrochen

Der entſcheidende Moment iſt da Ellen und wir müſſen
uns zuſammennehmen Geh zu Lady Elgar und bewege
ſie Roſa Bertram zu empfangen Früher oder ſpäter wird
die Elende ſich ja doch eine Unterredung miti hr erzwingen
machen wir der Ungewißheit alſo raſch ein Ende wenn wir
Roſa Bertram heute beſiegen ſind wir für immer ſicher
Denke daran liebes Kind und vergiß meine Anweiſungen
nicht wenn man meiner bedarf hole mich Mit dieſen
Worten ſchob ſie das Mädchen aus dem Zimmer und ſank
zitternd und einer Ohnmacht nahe auf das Sopha Der
Ansgang O der Ausgang flüſterte ſie mit bleichen Lippen
Wie wird er ſein Jch bin ſo furchtbar aufgeregt Ellen

hat Recht ich ſehe ein nur ihr Tod ſichert uns völlig Doch
ach dazu iſt es zu ſpät zu ſpät Damals als ich mich ihrer
Geheimniſſe bemächtigte hätte ich s thun müſſen Aber ich
fühlte mich ſo ſicher und ich denke ſo ungern daran Blut
zu vergießen Es war ein Fehler wie ich jetzt erkenne ein
großer folgenſchwerer Fehler

Ellen fand Lady Elgar nicht in ihrem Zimmer Jn
einem Zuſtande fieberhafter Ungeduld wanderte ſie in dem
kleinen Salon auf und ab

Ein leiſes Pochen an der Thür und das Erſcheinen eines
Bedienten veranlaßte ſie ſtille zu ſtehen Was wünſchen
Sie Martin fragte ſie freundlich

Eine arme alte Frau wünſcht Lady Elgar zu ſprechen
begann der Diener Der plötzlich veränderte Ausdruck im
Geſicht der jungen Dame veranlaßte ihn ſich umzuwenden

Zu ſeinem Erſtaunen ſtand die Fremde dicht hinter ihm
Ah Sie hätten unten warten müſſen bis ich Jhnen die

Erlaubniß der Frau Gräfin brachte ſagte er verweiſend
Bitte kehren Sie in das Vorzimmer zurück

Dieſe Frau war ſchon geſtern hier Martin warf Ellen
ein Wozu die Greiſin erſt wieder die Treppe hinunter be
mühen Mama wird ſie gewiß empfangen wollen Treten
Sie nur näher meine Liebe Mama muß gleich kommen

Die wirkliche Roſa Bertram bleich ſtreng und offenbar
in einem Zuſtand tiefſter Aufregung gehorchte mit tiefer
Verneigung

Als der Diener gegangen war deutete Ellen nach einem
Seſſel Jch fürchte lächelte ſie daß ich geſtern etwas
kurz und barſch war Hoffentlich ſind Sie mir deswegen
heute nicht mehr böſe

Die ſaufte melodiſche Stimme fiel in taube Ohren
Roſa Bertram hatte nur für einen Gedanken Raum Jch
bitte um Verzeihung ſagte ſie rauh ſind Sie Lady Alice

Ja meine Liebe
Die Augen der alten Frau hefteten ſich mit einem

brennenden verzehrenden Blick auf das ſchöne Geſicht des
Mädchens

Jch will nachſehen ob Lady Elgar noch nicht zu ſprechen
iſt rief Ellen beklommen und nach einem Vorwand ſuchend
das Zimmer zu verlaſſen

Die Augen der Frau folgten ihr ſo lange der letzte
Faden ihrer koſtbaren Gewänder ſichtbar war

Wer mag das jetzt ſagen murmelte ſie Die Jahre
verändern ein Kindergeſicht Aber Gott ſei Dank es giebt
ein Merkmal der Wahrheit

Ellen traf Lady Elgar wenige Schritte vor der Thür
ihres Vorzimmers und benachrichtigte ſie ſogleich von der
Anweſenheit der Fremden Jch glaubte in Deinem Sinn
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reich zu einem diesbezüglichen internationalen Auslieferungsvertrag
ſtellen würde Entweder lehnt die Regierung der Republik aus
Schen vor den Radikalen und Sozialiſten des Palais Bourbon
den Beitritt ab und alsdann zieht ſie ſich die Verſtimmung des ruſſiſchen
Selbſtherrſchers zu oder ſie läßt ſich mit Rußland und den
Dreihundsmächten in eine Art von heiliger Allianz gegen die
Revolutionspartei verſtricken und alsdann verliert ſie ihre Aktions
freiheit und muß wohl oder übel dem Einfluß der vier monarchi
ſchen Verbündeten nachgeben

Anders erſcheint gewiſſen Preßorganen die Kaiſerbegegnnng
von Abbazia wenn man ſie im Lichte eines gleichzeitigen Paxiſer
Ereigniſſes betrachtet wenn man ihr die geſtern im Elyſée voll
zogene feierliche Ueberreichung des Stefansordens an Herrn
Carnot gegenüber hält Zur ſelben Stunde da Wilhelm II
und Franz Joſef mit einander am Geſtade der Adria luſtwandelten
hielt der öſterreichiſche Botſchafter Graf Hoyos feierliche Auffahrt bei
dem Präſidenten der Republik und behändigte ihm die Jnſignien des
höchſten Ordens über welchen das Haupt des Hauſes Habsburg
verfügt wenn man das ansſchließlich den Prinzen von Geblüt
vorbehaltene Goldene Vließ ausnehmen will Dieſe Gleichzeitigkeit
der beiden Höflichkeitsakte wird hier als eine wohl berechnete
diplomatiſche Demonſtration gedentet Die Einen folgern daraus
daß die öſterreichiſche Politik offen vor aller Welt ihre Unab
hängigkeit bekunden wollte daß das Wiener Kabinet auf dem
Punkte ſteht die Feſſeln des Dreibundes abzuſtreifen ja daß es
eine Annäherung an Frankreich ſucht Von da bis zur An
kündigung eines demnächſt in die Erſcheinung tretenden neuen
Dreibundes zwiſchen Rußland Oſterreich und Frankreich eines
Dreibundes der mit päpſtlichem Segen und unter allſeitiger klein
ſtaatlicher Fürbitte ſeine Spitze gegen Deutſchland bezw gegen das
ketzeriſche Preußen richten würde iſt für ahnungsvolle und hoff

nungsfrohe Rachebündler nur ein Schritt
ine nüchterne Deutung ſetzt voraus daß die Höflichkeit eines

öſterreichiſchen Kaiſers gegenüber dem Präſidenten Carnot mit dem
dentſchen Verbündeten verabredet war daß die von Wien aus
inſcenirte Kundgebung wenn nicht auf Jnſpiration ſo doch unter
Zuſtimmung der Berliner Hofkreiſe erfolgte daß ſomit gewiſſer
maßen eine Friedensdemonſtration des geſammten Dreibundes vor
liege Wie viel an dieſer Anslegung wahr ſein mag wieviel davon
der galliſchen Eitelkeit auf die Rechnung zu ſchreiben iſt darf zu
nächſt unnnterſucht bleiben Jedenfalls iſt dieſe Auffaſſung unter
den vielen mit denen uns die Blätter über die Oede der Oſter
ferien hinweg zu täuſchen ſuchen die wohlwollendſte die fried
fertigſte und ſomit die vernünftigſte

G A Fiſcher

Politiſche Ueberſinht
Deutſches Reich

Berlin 1 April Hofnachrichten Ans Abbazia
wird gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin machten geſtern
Nachmittag einen Spaziergang und wohnten heute Vormittag mit
den älteren Prinzen und den Hofſtaaten dem Gottesdienſte am
Bord des Moltke bei Die Ankunft des Kaiſers in Wien
erfolgt am 13 d Mts am 14 erfolgt die Abreiſe nach Karls
ruhe

Der Kaiſer hat durch ſeinen Flügeladintanten von
Moltke dem Fürſten Bismarck ein Handſchreiben überbringen
laſſen worin er ihm anf das Herzlichſte gratnlirt Graf Moltke
überbrachte im Namen des Kaiſers ferner dem Fürſten Bismarck
einen prachtvollen mit Atlas gefütterten Küraß aus vernickeltem
Stahl nebſt Epanlettes und Bandelier Der Fürſt probirte den
Küraß ſofort an und ſprach ſeine Freude über den guten Sitz aus
Der Deputation des Halberſtädter Küraſſier Regiments die ihre
Glückwünſche darbrachte ſagte der Fürſt er hoffe demnächſt in
Halberſtadt zu dem Regiment in perſönliche Beziehungen treten zu
können

83 Mitglieder der freikonſervativen Partei
haben dem Fürſten Bismarck ein Glückwunſch Telegramm geſandt

Der Kladderadatſch hatte wie in der vorigen
Nummer gemeldet wurde in ſeinem Briefkaſten die Mittheilung
gebracht das Auswärtige Amt habe ihn erſucht in der Sache
Holſtein zu ſchweigen da ganz ungehörige Dinge vorgekommen
ſeien Bei Wiedergabe dieſer Meldung bemerkten wir daß das
Auswärtige Amt gut thun würde auf dieſe Anſchuldigung im

Reichsanzeiger oder auf dem Klagewege zu antworten Bereits
heute bringt nun der Reichsanzeiger Folgendes Wir ſind zu
der Erklärung ermächtigt daß von Seiten des Auswärtigen Amts
niemals eine Mittheilung des erwähnten oder ähnlichen Jnhalts
an irgend eine Perſon direkt oder indirekt gegangen iſt und daher
die bezügliche Behauptung des Kladderadatſch von Anfang an
bis zu Ende auf Erfindung beruht Wir haben alle die Mit
theilungen des Kladd in der fraglichen Angelegenheit mit großem
Mißtrauen anfgenommen Wahrſcheinlich iſt das Blatt dupirt worden
und hat die Falle nicht gemerkt
aller Kürze erfolgen

Die Aufklärung dürfte nun in
Die Red

zu handeln theuerſte Mama als ich ſie aufforderte in
Deinem Zimmer auszurnhen Sie ſieht ſo bleich und er
ſchöpft aus die arme wahnſinnige Perſon

Ja mein Kind Du thateſt ganz recht Jch habe
niemals das Herz ſolche unglückliche Geſchöpfe fortzuſchicken
und hatte meine Milde und Nachſicht nur ſelten zu bereuen

Ellen öffnete die Thür und ſie traten zuſammen ein
ein reizendes Bild jugendlicher und gereifter Anmuth

Roſa Bertram ſtand auf und verneigte ſich mit ſcheuer
Ehrerbietung

Lady Elgar betrachtete die Fremde deren Augen plötz
lich in froher Hoffnung auflenchteten mit tiefem Antheil

Sie wünſchten mich zu ſprechen ſagte ſie freundlich und
ich werde mich freuen Sie in wenigen Minuten auhören zu
können Jch habe nur noch einige Zeilen zu ſchreiben dann
ſtehe ich zu Jhren Dienſten Bitte ſetzen Sie ſich in
zwiſchen

Roſa Bertram gehorchte ſchweigend
Kann ich den Brief nicht für Dich vollenden liebe

Mama fragte Ellen mit der Gräfin an das geöffnete
Schreibpult tretend auf welchem ein halb beſchriebener
Bogen lag

Nein liebes Kind aber ich bin im Augenblick fertig
doch möchte ich Dich bitten mir in anderer Weiſe behülflich
zu ſein ſuche mir doch die Liſte der Beſtellungen heraus die
ich geſtern für Fran Leverenz aufſchrieb Du wirſt ſie in
einer dieſer Schiebladen finden

Ellen hätte beinahe einen Freudenſchrei ansgeſtoßen
Die Gelegenheit nach der ſie ſich ſo glühend ſehnte wurde

Der Miniſterialerlaß betr Wiedereinführung
des polniſchen Sprachunterrichts iſt in Poſen ein
getroffen Der Erlaß beſtimmt daß in den Volksſchulen der
Provinz Poſen unter Beſeitigung des durch Verfügung vom
11 April 1891 nachgelaſſenen Privatunterrichts auf der Mittel
ſtufe polniſcher Leſe und Schreibunterricht zur
Förderung des Religionsunterrichtes für diejenigen Kinder
polniſcher Mutterſprache die ſchulplanumäßigen Religions
unterricht auf der Mittel oder Oberſtufe in der von ihnen
beſuchten Volksſchule in polniſcher Sprache empfangen
faknltativ eingerichtet werde und zwar in der Weiſe daß
dafür eine bis zwei Stunden wöchentlich unter Verkürzung der
Stundenzahl anderer Lehrgegenſtände mit Ausnahme des Religions
unterrichts verwendet werden und der Unterricht ſofern nicht zur
Erreichung ſeines Zweckes ſchon ein kürzerer Zeitraum genügt
nicht länger als zwei Jahre danert

Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage in
Wien haben ſich wie die Berichte ergeben mancherlei Differenz
punkte hauptſächlich wegen der Maifeier zwiſchen den deutſchen und
öſterreichiſchen Sozialiſten heransgeſtellt Der Czeche Kreitſchi
der wie alle ezechiſchen Sozialdemokraten eine urwüchſige Abneigung
gegen alles Deutſche alſo auch gegen die deutſchen Sozialiſtenführer
im Buſen hegt ſagte Von unſerem Parteitage haben die deutſchen
Genoſſen viel zu lernen Bisher waren die Deutſchen unſere Schul
meiſter von jetzt an haben ſie von uns zu lernen

Mit Bezug auf die unbeſchränkte Freizügig
keit der Rechtsanwälte ſchreibt der Reichsanz Der
Juſtizminiſter erließ unterm 19 d M eine Verfügung an die
Präſidenten der Oberlandesgerichte wonach eine Anzahl Vorſchläge
erwogen werden ſoll wie den Mißſtänden zu begegnen ſei die
aus der unbeſchränkten Freizügigkeit der Rechtsanwaltſchaft dadurch
entſtehen daß junge Juriſten alsbald nach beſtandener Staats
prüfung ohne hinreichende praktiſche Vorbildung zur Rechtsanwalt
ſchaft zugelaſſen werden

Ueber die Verhältniſſe in Südweſtafrikq wurde
vor einigen Tagen gemeldet der zum Landeshauptmann ernannte
Major Leutwein habe den Lieutenant v Françgois Bruder
des Majors welch Letzterer bisher die Dinge in Südweſtafrika
leitete aufgefordert gegen ſich ſelbſt eine ehrengerichtliche
Unterſuchung zu beantragen Veranlaßt werde ſie durch
zahlreiche Klagen die dem vom Answärtigen Amt nach Südweſt
afrika entſandten Major Lentwein von verſchiedenen Seiten zu
gegangen ſeien Man empfing nach dieſen Mittheilungen den
Eindruck daß der Lientenant v Frangois ſich ſo ziemlich in allen
Kreiſen der Kolonie bei den Anſiedlern den Händlern den früheren
und den noch jetzt dienenden Soldaten einer allgemeinen Unbeliebt
heit erfreut und daß man dort einen großen Theil der Maßnahmen
durch die auch Major v Frangois ſich unbeliebt gemacht hat dem
Einfluß des jüngeren Bruders zuſchreibt Sonderbar bleibt es
immer daß man von dieſen Klagen durch all die Jahre hindurch
nichts vernommen hat obwohl gerade in Südweſtafrika die meiſten
Dentſchen in unſeren Schutzgebieten leben Aus Kamernn waren
die Beſchwerden über Kanzler Leiſt und Aſſeſſor Wehlan ſchon
bekannt ehe die Nilpferdpeitſchengeſchichte und der Aufſtand der
Polizeiſoldaten vorkam Es ſcheint daher mit den Anſchuldigungen
gegen Lientenant v Frangois nicht weit her zu ſein

Oeſterreich läüngarn
e Wien 31 März Der ſozialdemokratiſche Partei

tag ſtellte in ſeiner heutigen Sitzung Beſtimmungen über die Or
ganiſation der ſozialiſtiſchen Preſſe feſt und beſchloß die Betheiligung
der Sozialdemokraten an allen politiſchen und kommunalen Wahlen
ſowie die thunliche Organiſation des ländlichen Proletariats Die

t uns des für den Auguſt geplanten Arbeiterſchutzkongreſſes in
Zürich wurde abgelehnt weil auch die bürgerlichen Parteien auf
demſelben vertreten ſind Darauf wurde der Parteitag geſchloſſen

Heute Abend fand eine Verſammlung von etwa 1500 Gas
arbeitern ſtatt in welcher mehrere Redner die Arbeiter auffor
derten bei dem Ausſtand zu verharren denſelben in Ruhe und
auf geſetzlichem Wege zu ſühren und die Einmiſchung des Pöbels
zu verhindern Schließlich wurde eine Reſolntion in welcher die
Haltung der Preſſe gemißbilligt und das Feſthalten am Streik aus
geſprochen wird einſtimmig angenommen

Reichenberg 1 April Wegen der Entlaſſung eines Arbeiters
entſtanden in der Grünwalder Baumwollſpinnerei von Manthner und
Sohn Arbeitertumulte bei welchen der Obermeiſter Seiffert
tödtlich verletzt wurde Der herbeigeeilten Gendarmerie gelang es
nur nach energiſchem Einſchreiten die Ruhe wieder herzuſtellen und
die Thäter zu verhaften Jn Folge dieſes Vorfalles ſind 350 Ar
beiter in den Strike eingetreten

Peſt 1 April Heute fand bei prächtigem Wetter die Bei
ſetzung Koſſuth s ſtatt Sämmtliche Straßen vom Muſeum
bis zum Friedhofe waren mit Menſchen überfüllt Aus der Pro
vinz waren unzählige Perſonen herbeigeſtrömt darunter ſehr zahl
reiche Deputationen mit Kränzen und Fahnen Um 10 Uhr Vor
mittags begann in der Vorhalle des Muſeums die Tranerfeier

durch das Kniſtern der Papiere in des Mädchens geſchäftigen
Händen ununterbrochen wurde

Ein Bündel mit Briefen und anderen Schriftſtücken ent
glitt plötzlich Ellen s Fingern und fiel zerſtrent zu Roſa
Bertram s Füßen nieder

Die Gräfin blickte auf Ellen ſtieß einen Schrei ärger
licher Selbſtanklage aus und Roſa Bertram erhobſiſch haſtig
las die Papiere zuſammen und überreichte ſie der artig
dankenden jungen Dame

Als die Fran zu ihrem Sitz zurückkehrte lenkte das
Mädchen die Aufmerkſamkeit der Lady Elgar durch eine
ſtumme Bewegung auf eines der von der Fremden zurück
empfangenen Schriftſtücke Es war ein Briefumſchlag auf
welchem von der Hand der Gräfin geſchrieben war Roſa
Bertrams Geſtändniß

Die Gräfin zeigte auf das Fach in welchem ſie die
Blätter bewahrt zu ſehen wünſchte und wandte ſich dann
nach der Fremden um Die trüben Augen derſelben ſahen
ſo todesmatt aus und das ſtrenge Geſicht derſelben war ſo
bleich und ſchmerzdurchzuckt daß der Anblick ſo tiefgewurzelten
Leides der edlen Frau ins Herz ſchnitt Von Mitleid be
wegt fragte ſie Möchten Sie ein Glas Wein trinken
meine Liebe Sie ſcheinen gar nicht wohl zu ſein

Das Anerbieten wurde mit Dank angenommen
Ellen eilte zum Glockenzuge gab dem eintretenden Diener

die nothwendigen Befehle und kehrte zum Schreibtiſch zurück
Nach wenigen Minuten hatte ſie die Liſte für die Putz
macherin gefunden und legte ſie der Gräfin vor die ohne
aufzublicken lächelnd nickte

Der Diener erſchien mit dem Wein und einigem leichten
ihr ſo entgegenkommend geboten und Lady Elgar ſelbſt
räumte ahnungslos eine der größten Schwierigkeiten hinweg
die ſich der Durchführung des betrügeriſchen Planes ent
gegenthürmten Eifrig begab ſie ſich an ihre Aufgabe
Einige Minuten lang herrſchte ein Schweigen welches nur

Gebäck ſtellte die Erfriſchungen der jungen Lady Wink ge
horchend auf einen kleinen Tiſch in der Nähe der Thür und
verließ das Zimmer

Lady Elgar und der Fremden den Rücken kehrend nahte
Ellen mit unheimlichem Lächeln dem Tiſchchen
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welcher eine Deputation des Magnatenhauſes mit den lutheriſche
Biſchöfen und Vertreter aller Parteien des Abgeordnetenhauſes

3 April

beiwohnten Nach Abſingung der Nationalhymne hob der lutheriſche
Biſchof Sarkany die Verdienſte des Verſtorbenen um die
Freiheit Ungarns hervor Jm Namen des Abgeordneten
hauſes ſprach Maurice Jokai und betonte daß ſich Koſſuth
für das Vaterland geopfert der Preſſe die Freiheit verſchafft
und eine Grundlage für die Demokratie geſchaffen habe Jn er
greifenden Worten nahm der Redner von dem Verſtorbenen Ab
ſchied Nachdem ſodann Namens der Stadt der Bürgermeiſter
die Verdienſte Koſſuth s um die Größe der Hauptſtadt hervor
gehoben wurde der Sarg unter Chorgeſang auf einen achtſpännigen
Leichenwagen gehoben welchem 20 Wagen mit Kränzen voraus
führen Um 2 Uhr Nachmittags langte der Zug auf dem Fried
hof aun wo die Abgeordneten Juſt und Herman Namens der
Unabhängigkeitspartei ſowie Vertreter der 1848er Landwehr und
der Univerſitätsjugend ſprachen Sodaun wurde der Sarg unter
Trauergeſang in die proviſoriſche Gruft geſenkt Trotz der un
geheuren Menſchenmenge war die Ordnung überall muſterhaft es
ereignete ſich kein Zwiſchenfall

Groſjbritannien
London 1 April Hier vorliegende Nachrichten aus Lima

beſtätigen die Meldung über das Ableben des Präſidenten Ber
mudez Man befürchtet in Lima eine revolutionäre Bewegung

Feſtliche Veranſtaltungen zu Fürſt
Bismarcks Geburtstag

o Halle 2 April
Aus Anlaß des Geburtstages des Fürſten Bismarck fanden ſo

wohl ſeitens des conſervativen Vereins wie ſeitens der all
gemeinen u ſaß ngspartei für Halle und den Saalkreis feſtliche
Veranſtaltungen ſtattDer erſtere hielt am Sonnabend eine Vorfeier im Prinz Carl
ab welche ſehr gut beſucht war und einen äußerſt anregenden Verlauf
nahm Nachdem der Vorſitzende Herr Syndikus Arps die Erſchienenen
begrüßt hatte gab er der Freude über die Verſöhnung zwiſchen dem
Fürſten Bismarck und dem Kaiſer Ausdruck die auch den Conſer
vativen es ermögliche den Geburtstag des Erſteren freudigen Herzens
mitzufeiern wobei jedoch wiederum in erſter Linie des Landesherrn in
Liebe und Verehrung gedacht werden müſſe Dem Hoch auf den Kaiſer
ſchloß ſich wie üblich der Geſang Heil dir im Siegerkranz an Die
Feſtrede auf den Fürſten Bismarck hielt in kernigen Worten Herr Geh
Reg Nath Prof Dr Maercker welcher den Altreichskanzler als den
Mann feierte der von ſeiner Sturm und Drangperiode an bis zu
den Zeiten wo er Preußen und Deutſchland groß gemacht daſtehe als
ein echter Deutſcher geſchmückt mit allen Mannenstugenden ein Meiſter
der Politik nach Jnnen und nach Außen als der Einiger Deutſchlands
das er von fremder Macht und fremdem Einfluß befreit werde Bis
marck unvergeſſen bleiben für alle Zeit ſo lange es Deutſche gebe
Unter den brauſenden Hochrufen auf den eiſernen Kanzler zeigte ſich
auf der Bühne ein wirkungsvoll geſtelltes die Verſöhnung Bismarcks
mit ſeinem Kaiſer wiedergebendes lebendes Bild Das deutſche Vater
land feierte an Stelle des Herrn Landes Oekonomierath Dr v Mendel
Steinfels der plötzlich durch ein Telegramm des Handelsminiſters
zu einer wichtigen Sitzung nach Berlin berufen dem Feſte nicht bei
wohnen konnte Herr Landrath v Werder in kernigen Worten Zur
Verſchönerung der Feier trugen Geſangsvorträge der Herren Opern
ſänger Armbrecht und Hunold der Gemahlin des Letztgenannten
ſowie eines aus Mitgliedern des Handwerker Bildungs Vereins be
ſtehenden recht tüchtigen Männerchors ſowie mehrere von Frl Schmidt
ſowie den Herren Lehrer Schmidt und Muſikdirektor Jordan
gebotene Trios für Klavier Harmoninum und Cello bei Unter lautem
Jubel wurde dem Vorſchlage des Vorſtandes zugeſtimmt an den Alt
reichskanzler folgendes Telegramm abzuſenden

Sr Durchlaucht Fürſt Bismarck
Friedrichsruh

Zwölfhundert Männer und Frauen des Konſervativen Vereins für
Halle und den Saalkreis zur Feier des Geburtstages Eurer Durch
laucht in Verehrung und Begeiſterung vereint entbieten Euer Durch
laucht ihre treueſten Glück und Segenswünſche aus dankbarem
patriotiſchen Herzen
Die allgemeine Ordnungspartei beging die Feier des Ge

burtstages des Fürſten Bismarck Sonntag Abend in den Kaiſerſälen
ebenfalls unter ſehr reger Betheiligung von Mitgliedern und Gäſten
Das Hoch auf den Kaiſer brachte Herr Berghaupimann Freiherr
von der Heyden Rynſch ans während Herr Oberbergrath Prof
Dr Arndt den Altreichskanzler Herr Prof Dr Lothholz das
deutſche Vaterland und Herr Rechtsanwalt Wippermann das deutſche
Heer feierte Auch hier trugen Geſangvorträge des Herrn Opernſänger
Armbrecht und eines gemiſchten Chores ſowie geineinſam geſungene
Lieder zur Verſchönerung der Feier bei Die von der allgemeinen
Orduungspartei an den Fürſten abgeſandte Glückwunſchadreſſe haben
wir bereits in der Sonntagsnummer mitgetheilt

Lokales
er Nachdruck unſerer HOriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 2 April
für unſere Kleinen die heute mit einem
der Hand des Vaters oder der Mutter

Der erſte Schultag iſt
gewiſſen Selbſtbewußtſein an

1 e uaz

Auf s Neue war ein Hinderniß
räumt das ſie und ihre Mutter ſeit dem vergangenen Abend
beunruhigt hatte Raſch füllte ſie das Glas und that ein
Stückchen Eis und gleichzeitig etwas weniger Harmloſes
ein gelbliches Pulver in den Wein e

Roſa Bertram ſaß mit auf die Bruſt geſenktem Kinn
allen äußeren Dingen vollſtändig abgewendet in ihre trau

rigen n r das Ellen ſie einlud zu trinken fuhr ſie eund ergriff und leerte das We ngcag n n

Lady Elgar legte eben die Feder nieder und ſchaute zu
ihr hinüber Aus dem Zittern mit welchem das Glas un
Munde geführt wurde erkannte ſie wie ſehr die Tieferſchöpfte
einer Stärkung bedurfte Fülle das Glas noch einmal
liebe Alice ſagte ſie Der Wein wirnicht ſchaden wird der armen Frau

Ellen beeilte ſich zu gehorchen Je mehr deſto beſſerdachte ſie frohlockend Es ſichert die beabſichtigte Wirkung

O wie Mama ſich freuen wird
Roſa Bertram empfing und leerte das zweigierig wie das erſte g rte das zweite Glas ebenſo

Lady Elgar war inzwiſchen aufgeLady El i fgeſtanden und hatte demDiener geklingelt der ihren Brief forttragen alte

Als Martin erſchien bewegte Roſ ötzlibewec ſa Bertram plötzlinen de r i Inffueten Pult das die Gräfin

e un e yute er 3 ftSchulter gegen daſſelbe ſchöpft oder übermüdet die

Fortſetzung folgt

aus ihrem Wege ge

cmm2Wvetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 3 April 1894

Bei Südoſtwindtrockenen Werters Fortdauer des heiteren warmen und
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Nr 76 Orenstage

zum erſten Male zur Schule gehen ein bedeutungsvolles Ere re iſt heutzutage das Sari ſehr erſchwert ja
faſt unmöglich Alle Eltern wünſchen darum daß ihre Kinder in der
Schule etwas Tüchtiges lernen daß ſie dort zu brauchbaren Menſchen

gebildet werden und doch giebt es noch manche unverſtändige
Perl die nicht einſehen wollen daß zur Zucht nicht nur Liebe

ſondern in e gi auch Strenge gehört daß man zwar den
erſten Schulweg durch Darreichung einer möglichſt großen Zuckerdüte
angenehm zu machen ſucht daß dies aber nicht immer der Fall ſein
kann Wir können es nicht billigen wenn alles Heil der Erziehung in
der Ruthe geſucht wird wie das ja ſß in der Schule der alten Zeit

ich war aber es iſt auch nicht rathſam vom Kinde die körperliche
chtigung vollſtändig fern zu halten Es kommen bei unſerer Jugend
gehen fo mancher Art vor für deren Ahndung die Ruthe noch immer

das beſte Heilmittel iſt Wohin ſoll es z B führen wenn die Schul
buben wie es jetzt in Breslau vorgekommen iſt die Lehrer mit Steinen
werfen und einen förmlichen Aufruhr anzetteln weil ihnen die Cenſuren
nicht gepaßt haben Oder iſt für gewiſſe Rohheiten wie ſie auch bei
uns leider öfter von Kindern ausgeübt werden nicht ein Stück un
gebrannter Aſche noch immer das beſte Heilmittel Man ſpricht zwar
in gewiſſen Kreiſen oft von Prügelpädagogen hat aber manchmal keine
Ahnung davon wie ſchwer es dem Lehrer gemacht wird neben dem
Unterrichte auch die Erziehung ſeiner Schüler zu pflegen Eine rechte
Erziehung unſerer Jugend iſt nur möglich wenn Haus und Schule
Lehrer und Eltern Hand in Hand gehen wenn ſie ſich über gemeinfame
Maßnahmen verſtändigen wenn ſie gegenfeitig mit Achtung von ein
ander zu den Kindern ſprechen wenn ſie vor allen Dingen dem Grund
ſatze hüldigen daß jeder Theil alſo ſowohl der Vater wie der Lehrer
Rechte und Pflichten bei der Erziehung hat Möchte der erſte Schul
weg für unſere Kinder zum Heil und Segen gereichen möchte vor allen
Dingen in unſerem Volke das Beſtreben immer mehr zum Durchbruche
kommen der Schule bei der Erziehung eher beizuſtehen als ihr
hinderlich zu ſein

Jn der am Mittwoch ſtattfindenden Benefiz

niß denn

Stadttheater
Vorſtellung für Herrn Adolf Schumacher und Frl Schneider
wird die Wiener Opernſängerin grt Paula Delma die Rolle des
Wladimir ſingen während die Rolle der Lydia durch Frl Breuer
vertreten iſt Der Benefiziant ſpielt den Julian von Golz Journaliſt
Herr Schreiner den Kantſchukoff Herr Wirk den Ftzet Paſcha
Das der Operette vorangehende Luſtſpiel Der Weg durch s
Fenſter wird von den Damen Schneider Wagner Orla und
den Herren Bach und Küſthardt dargeſtellt Der diesmalige
Spielabſchnitt erreicht mit einer Benefiz Vorſtellung für den Stadt
theater Penſionsfonds am Freitag 20 April ſeinen Abſchluß
Die 210 und letzte Paſſepartout Vorſtellung findet Mittwoch 18 April
ſtatt Mit Richard Wagner s Der Ring der Nibelungen
beſchließt die Oper ihre Thätigkeit für dieſen Spielabſchnitt Der

Ring ſoll nach dem Spielplanentwurf am Mittwoch 11 April mit
Farbe blau Rheingold ſeinen Anfang nehmen Freitag 13 April
Farbe gelb folgt Walküre Sonntag 15 April Farbe

weiß Siegfried und Mittwoch 18 April Farbe gelb
Götterdämmerung

Theater der Modernuen Wie bereits bekannt beginnt am
morgigen Dienstag in den Kaiſerſälen das Theater der Modernen
das zuletzt in Leipzig weilte einen Cyclus von 8 Vorſtellungen Das
Enſemble ſteht unter der Direktion des Herrn Meßthaler eines
ſehr ſtrebſamen und tüchtigen Künſtlers und hat es durch ſeine ge
diegenen Leiſtungen überall vermocht das Publikum in ſeltenem Maße
zu feſſeln Man wird Gelegenheit haben die Erzeugniſſe der modernen
Realiſten und Naturaliſten zu ſehen Die Monatsſchrift Die Ge
ſellſchaft äußert ſich über das Theater der Modernen wie foigt Das
Meßthalerſche Enſemble hat vor dem ſehr kritiſch beanlagten und ver
wöhnten Leipziger Publikum ſeine Feuerprobe beſtanden Wer weiß
welche Schwierigkeiten der Schauſpieler gerade bei der Darſtellung der
ſo ungemein komplizirten Charaktere des modern regliſtiſchen Dramas
zu bewältigen hat da ihm ja meiſt jede Schablone jedes Cliché ja
überhaupt jedes Vorbild fehlt und er alſo alles das was der Dar
ſteller der alten Stücke ſchnlmäßig erlernen und ſich durch Nachahmung
aneignen kann ſelbſtſtändig und frei ſchaffen muß man konnte von dem
Ernſt und dem Fleiß mit welchem dieſe meiſt noch jungen Leute an
ihre Aufgaben herantraten nur ſehr ſympathiſch berührt werden

Das Walhallatheater hat mit ſeinem geſtern begonnenen
neuen Spielplan in allen Theilen deſſelben einen durchſchlagenden Er
folg gefunden Jede einzelne der zahlreichen Nummern auf die wir
noch zurückkommen erwies ſich als höchſt eigenartig und effektvvoll
Mat Freude wurden die luſtigen Maurer von Halle wieder be
grüßt welche auf allſeitigen Wunſch von der Direktion noch auf kurze
Zeit weiter verpflichtet wurden Auch das Wiedererſcheinen der in der
That feſſelnden Wandelbilder von der Maigenovice ſchen Damen
Geſellſchaft dargeſtellt wurden ſehr willkommen geheißen da dieſelben
eine angenehme und intereſſante Abwechſelung brachten und wie wir
hören auch fernerhin alle drei Tage erneuert werden ſollen

Kaiſer Panorama Wer Geld Zeit und Luſt hat in dieſem
Sommer eine kleine Reiſe nach Thüringen zu machen wird gut
thun wenn er ſich mit Hilfe des Panoramas in der Bernburgerſtraße
einen Plan zurechtlegt Bad Köſen lenkt mit ſeinem mächtigen Gradir
werk zuerſt das Augenmerk auf ſich und lieblich winkt die Rudelsburg
uns zu Die Bahn führt uns ſodann nach Gotha wo wir längere
Umſchau auf mannigfache ſehenswürdige Gebäude Verbrennungsofen
und Plätze halten Dem benachbarten Sirbleben ſtatten wir auch einen
kurzen Beſuch ab um dann vom Dampfroß nach Eiſenach geführt zu
werden Jn dieſer alterthümlichen Stadt ſuchen wir uns das Luther
haus auf und nun gehts nach der Wartburg die wir uns gründlich
anſehen den Eliſabethgang die Sängerlaube den Bankettſaal den
Rüſtfaal und die denkwürdige Lutherſtube Durch das Annathal und
die enge ſchaurige Drachenſchlucht wandern wir der Hohen Sonne zu
dem herrlichften Ausſichtspunkt auf die Wartburg Die Rückreiſe geht
über Ruhla Schloß Altenſtein Friedrichroda Schloß Reinhardsbrunn
Waltershauſen und Rudolſtadt Auch dieſe ſchöne Bilderſerie können
wir angelegentlichſt empfehlen Die nächſte Woche bringt Savoyen

Saalſchloſbranerei Es war ein Sonntag hell und klar einſelten ſchöner Tag im Jahr nämlich der geſtrige Wohl nicht oft iſt
ein ſo herrlicher Apriltag zu verzeichnen geweſen kein Wunder deshalb
daß Alles auf den Beinen war um draußen in der freien Natur ſich
zu erholen Die auswärtigen Etabliſſements waren von Beſuchern ge
füllt die Saalſchloßbrauerei jenes von den Hallenſern ſo gern beſuchte
Gartenlokal mit ſeinen wohlgepflegten Anlagen dürfte in ſeiner Chronik
noch keinen erſten April Sonntag vorfinden an dem im Garten das
Concert veranſtaltet worden iſt Es war ein Vergnügen inmitten
der erwachenden Natur den Weiſen unſerer bewährten Regimentskapelle
zu lauſchen Herr Rahne der neue Wirth hatte Gelegenheit die
Freunde und Gönner der Saalſchloßbrauerei recht zahlreich in ſeinem
neuen Wirkungskreiſe begrüßen zu können

Zu den Aprilſcherzen Es war nichts mit der Straf
anſtalt für ſchädliche Raupen unſer Münchener Freund
ſonſt ſehr zuverläſſig hatte diesmal den Schalk im Nacken gehabt und
uns in den April geſchickt Unſere Hoffnung uns hier von den
dreſſirten Spinn und Weberaupen unſeren Schlafrock neu wattiren
laſſen zu können iſt zu nichte geworden und auch die Damen die ſich
auf feinſtgewebte Feenſchleier gefreut haben mögen müſſen ſich mit
uns zu tröſten verſuchen Wie wir weiter erfahren haben iſt auch
die Ankündigung der öffentlichen Menſur eine Jlluſion geweſen
unfere Zweifel die wir darüber gleich Anfangs hegten ſind alſo be
ſtätigt worden Jndeß hat man uns die Verſicherung gegeben daß
ſobald die Verbindungen Randalia Cereviſia Furibundia Quadromania

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis
Stultitia und Crambambulia gegründet ſein würden auch die öffent
lichen Paukereien ins Leben treten ſollen

Polizeibeamte Nach einer neueren Beſtimmung haben die
kommunalen Polizeibeamten Amtsdiener zu Giebichenſtein vom
1 April ds Js ab die Uniform der ſtädtiſchen Executivbeamten
Sergeanten zu tragen

Jm Streite verletzt Geſtern Nachmittag gerielhen in der Nähe
der Saalſchloßbrauerei der Tiſchlerlehrling Carl H mit dem Bäcker
lehrling Paul W in Streit in Folge deſſen der Letztere den Erſteren
mit ſeinem Stocke mehrfach ſo über den Kopf ſchlug daß dieſer ſich
im Diakoniſſenhauſe verbinden laſſen mußte

s Von einem herben Schickſalsſchlage wurde geſtern die
re des Kaufmanns Schaaf Robert Franzſtraße 4 betroffen

er 6 Jahre alte Sohn deſſelben entfernte ſich gegen Mittag aus der
elterlichen Wohnung und als derſelbe nach Verlauf mehrerer Stunden
nicht wieder zurückkehrte geriethen die Angehörigen in Beſorgniß und
ſchickten die Geſchwiſter auf die Suche Dieſelbe war auch inſofern
von Erfolg als die Kinder auf der Saale hinter der kleinen Wieſe den
Körper des Bruders leblos auf dem Waſſer treiben ſahen da die mit
Luft gefüllte Blouſe deſſelben ein Unterſinken verhinderte Die Leiche
wurde alsbald gelandet Wahrſcheinlich war der Knabe beim Spiel
5 33 Fluſſe in denſelben hineingefallen Der Schmerz der Eltern

groß
t Eine nnangenehme Ueberraſchung wurde einer hier zu Be

ſuch weilenden Tiſchlerfrau aus Malchow zu Theil Dieſelbe wurde
während der Nacht von einer Wanzenſchaar überfallen und im
Schlafe von dem Ungeziefer derartig zugerichtet daß die Frau ſich ärzt
lichen Rath zu holen genöthigt war

Lebensmüde Jn Folge ſchweren Magenleidens ſeines Lebens
überdrüſſig geworden verletzte ſich am 27 v Mts mittels Meſſerſtichs
in die Magengegend der Oebſter Pf in Giebichenſtein und iſt nun
dieſer Verletzung erlegen

Zur Beachtung Wir machen unſere Leſer darauf aufmerkſam
daß in der erſten Beilage der heutigen Nummer ausnahmsweiſe
eine Fortſetzung des Romans Graf Hartenau enthalten iſt

Aus dem Vereinsleben
G Der evangeliſche Männer und Jünglings Verein begeht

am Sonntag den 15 April ſein 40 Stiftungsfeſt Die Feſtpredigt
hält in der Kirche St Georgen Herr Conſiſtorialrath Grape aus

e Eine Feier des Feſtes findet dann am Abend in den Kaiſer
älen ſtatt

Der Halleſche Schützenbund begeht vom 15 bis 18 ds Mts
ſein diesjähriges Stiftungsfeſt Das Programm iſt folgendes Sonntag
den 15 April von Mittags ab Schießen nach allen gezogenen Scheiben
auf dem Schießſtande Birkhahn Montag den 16 April Vormittag
Fortſetzung des Schießens Mittwoch den 18 April Feſtmahl und
Feſtball im Hotel zum Kronprinzen

r Turneriſches Der Turnerbund a d Saale hielt geſtern
ſeine Verſammlung ab Die Vorſtandswahlen ergaben die Wieder
wahl der Herren Stengel Edner Huth und Tiemann Am Sonntag
24 Juni ſoll ein Waldfeſt abgehalten werden Der Turnverein
Ule führt Sonntag 8 April einen Turngang nach den Mansfelder
Seen aus und zwar wird früh 7 Uhr vom Waldkater weggegangen
Der Ule Bund wird auch in dieſem Jahre die Gedächtnißfeier zur
Pflanzung der Friedenseichen begehen und hält zu dieſem Zweck Sonn
abend im Schwarzen Adler eine Beſprechung ab

Ans der Umgebung
m Cröllwitz 1 April Gemeindediener Die Zunahme

der Amtsgeſchäfte unſeres im ſteten Wachsthum befindlichen Dorfes
hat die Anſtellung eines uniformirten Gemeindedieners erforderlich
gemacht der am 1 April in Dienſt trat

h Nietleben 1 April Jn Lebensgefahr befand ſich
eſtern Nachmittag das 2 Jahre alte Söhnchen des Schuhmachersv von hier Das Kind näherte ſich ſpielend dem vor einen Hand

wagen geſpannten Zughunde des Mannes als das Thier plötzlich
wüthend auf das Kind losging es zu Boden warf und ehe Hülfe am
Platze erſchien durch mehrfache Biſſe am Kopfe erheblich verwundete
Das Kind war über und über mit Blut bedeckt und es mußte der
Klinik in Halle zugeführt werden

p Holleben 1 April Sturz mit dem Fahrſtuhle Jnder Traue ſchen Mahlmühle hierſelbſt hat ſich geſtern früh ein bedauer
licher Unfall ereignet Als der dort beſchäftigte Keſſelwärter Gierth
ſich mit dem Fahrſtuhle nach der zweiten Etage der Mühle begeben
wollte rückte der Fahrſtuhl aus irgend einer Urſache dort nicht aus
er ging vielmehr höher hinauf und prallte mit derartiger Wucht gegen
die an der Decke angebrachte Walze daß ein Gurt zerriß Noch ehe
der auf dem Vehikel ſtehende Mann ſich durch einen Sprung zu retten
vermochte ging der Fahrſtuhl ſeiner Feſſeln ledig mit furchtbarer
Schnelligkeit nach unten und ſchlug heftig auf den Boden auf G
erlitt außer Kopfwunden und anderen geringfügigeren Verletzungen
einen Bruch des rechten Beines Er mußte nach der Klinik in Halle
gebracht werden

B Eioleben 1 April Jäher Tod Jn letzter Nacht wurde
der Paſtor an der hieſigen St Nicolaikirche Friedrich Stier vom

getroffen und verſtarb Der Heimgegangene ſtand im 66
ebensjahre und hinterläßt eine Frau die ſchon ſeit 34 Jahren an

einer unheilbaren Krankheit darniederliegt

Etandesamt Halle
Aufgeboten

31 März Der Eiſenhobler Friedrich Holzhauſen und Marie Bellſtedt
Merſeburgerſtraße 153 und Robert Franzſtraße 15 Der Kaufmann Friedrich
Scheele und Eliſabeth Schmidt Gröbers und Landwehrſtraße 25 Der
Regierungs Aſſeſſor Dr Heinrich Wilke und Auguſte Merz Halle und Frei
burg i Br Der Königl Gerichts Aktuar Willibald Fechner und Helene
Fink Halle und Schleuſingen

Eheſchließf ungen
31 März Der Schneider Richard Will und Minna Juhr Gr Klaus

ſtraße 30 Der Schloſſer Hermann Hintzſche und Ida Knoch Kutſch
aſſe 3 und Zinksgartenſtraße 11 Der Schneider Otto Gieſche und EliſeMehlig Beeſenerſtraße 9 Der Modelltiſchler Otto Beiche und Anna Hirſch

Steinweg 14 und Lilienſtraße 10 Der Lehrer Richard Rocke und Marie
Scholz Karlſtraße 31 und Frieſenſtraße 18 Der Büreaugehilfe Paul Os
waid und Thereſe Oberbeck Torgau und Gr Wallſtraße 42 Der Maurer
Srar Blume und Anna Schoch Mühlberg 4 und Wuchererſtraße 47 Der

äckermeiſter und Konditor Horſt Mergner und Emma Klinz An der Moritz
S 4 und Hermannſtraße 6 Der Handarbeiter Joſeph Klimek un
Suſanna Gonſchorek Glauchaerſtraße 7 und Gerberſtraße 14 Der Haus
diener Heinrich Bollow gen Schmidt und Chriſtiane Voigt Mittelſtraße 3
und Friedeburg Der Tiſchler Ottomar Ebelt und Emma Kunitz Wettiner
ſtraße 4 Der Expedient Hermann Döring und Margarethe Braune
Kl Ulrichſtraße 29 und Gr Klausſtraße 7 Der Briefträger Heinrich
Dietrich und Bertha Schünemann Leipzigerſtraße 64 und Deſſauerſtraße 9

Geboren
31 März Dem Realgymnaſial Direktor Profeſſor Dr Guſtav Strien

ein S Karl Erich Moritz Franckeplatz 3 Dem Handarbeiter Lorenz
Schön ein S Franz Robert Schmiedſtraße 25 Dem Heizer Wilhelm
Domke ein S Friedrich Willy Schmeerſtraße 4 Dem ZimmermannOtto Hufenreuter ein S Rudolf Kurt Friedrichsplatz 2 Dem Kutſcher
Guſtav Michel ein S Friedrich Guſtav Breiteſtraße 17 Dem Kaufmann
Karl Deutſcher eine T Hertha Jenny Käthe Krauſenſtraße 26 Dem
S z aul Döring ein S Walther Paul Kl Ulrichſtraße 35 Dem
Keſſelheizer Franz Wanek ein S Edmund Luiſenſtraße 4 Dem Hand

3 April Seite 3r T marbeiter Ludwig Habermann ein S Walther Kurt Alfred Unterberg 4
Dem Keſſelſchmied Wilhelm Becker eine T Minna Ritterſtraße 12 Dem
Kaufmann Friedrich Ganzer eine T Gertrud Ottilie Weinewerſtraß 20
Dem Handarbeiter Auguſt Hollburg eine T Martha Frieda r
iraße 25 Dem Poſthilfsboten Heinrich Nederkorn eine T Luiſe Frieda
orotheenſtraße 6

Geſtorben
31 März Des e inarbeiter Guſtav Blume T todtger Fr Wallſtraße 29 Des Sch e Otto Menz T Emma 3 chiül aße 27
Des Geſchäfts Reiſenden Karl Hoinkis S Max l J Leſſingſtraße 4

Des Arbeiter Joſeph Form Fritz 1 Künik Des Wanderlehrer
Max Fiſcher T Gertrud 4 Hohenzollernſtraße 40 Der Privatmann
Augu eißner 76 Halberſtädterſtraße 9 Wittwe Friederike Ohmann
geb Selle 61 Jacobſtraße 44

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Friedrichsruh 2 April 8 Uhr 24 Min Vormittags
Telegramm unſeres Korreſpondenten Dem Fürſten

Bismarck telegraphiſch gratulirt haben der König von Sachſen

der König von Württemberg der Prinzregent von Baiern der
Großherzog von Baden der Erbgroßherzog von Meiuingen der
Prinzregent von Braunſchweig und zahlreiche andere Herrſchaften
Um 11 Uhr geſtern Vormittag begann die Jägerkapelle von Ratze
burg ein Ständchen zu ſpielen Der Fürſt hatte gerade die Ge
ſchenke beſichtigt und erſchien bald im Kreiſe ſeiner Familie und
Gäſte auf der Terraſſe mit ſtürmiſchen Hochs von den Tauſenden
begrützt die ſich auf der Wieſe verſammelt hatten Der Fürſt zog
den Kapellmeiſter in ein längeres Geſpräch und leerte ein Glas
auf das Wohl deſſelben Der Fürſt dankte der Menge durch
wiederholtes Zuwinken Darauf ſang der Altonager Sängerverein
welcher die Jägerkapelle ablöſte An denſelben richtete der Fürſt
eine längere Anſprache in welchem er ſeinem Bedauern darüber
Ausdruck gab daß Altona nicht zum Sitz der Provinzialregierung
auserſehen ſei Auf der mit Blumen geſchmückten Terraſſe wurde
der Verkehr lebhafter der Fürſt welcher eine vorzügliche Nacht
gehabt hatte ſieht äußerſt friſch aus Die Zahl der Gäſte iſt eine
große Geſchenke und Telegramme liefen in nnunterbrochener Folge

ein Auf eine frühere Bemerkung des Profeſſor Schweninger der
Fürſt werde bald wieder reiten überſandte die Gräfin Henckel eine

prächtige Fuchsſtute als Geſchenk
A Abbazia 2 April 10 Uhr 31 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Wie verlautet iſt der
Ausflug der kaiſerlichen Herrſchaften nach Venedig aufgegeben
worden der Kaiſer dürfte dagegen zwei Tage in Wien verbleiben

I Paris 2 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
nnſeres Korreſpondenten Der Präſident der Republik
hat auf einen Antrag des Großkanzlers des Ordens der Ehrenle
gion den früheren Präſidenten der Panamageſellſchaft
Charles Leſſeps aus der Liſte der Mitglieder des Ordens ge
ſtrichen mit der Begründung daß der Genannte wegen Beſtechungs

verſuchs von Beamten zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt
worden ſei

M Madrid 2 April 10 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der von Stürmen an der
ſpaniſchen Küſte angerichtete Schaden iſt ſehr bedeutend Von
Algeſiras wird der Schiffbruch eines italieniſchen Dampfers ge
meldet Bei Gibraltar ſtrandete ein engliſcher Dampfer Jm
Hafen von Malaga wurde ein großer Theil der Neubauten
durch den Sturm zerſtört

e Petersburg 2 April 10 Uhr 36 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn hieſigen gut unter
richteten Kreiſen wird die Verlobung des Zarewitſch mit
der Prinzeſſin Alice von Heſſen als ſicher bevorſtehend be
zeichnet Die Proklamirung der Verlobung ſoll anläßlich der
Koburger Vermählungsfeſtlichkeiten erfolgen zu denen auch der
Großfürſt Alexey mit Gattin erſcheint

Kiel 1 April Der hieſige Kriminalkommiſſar Kleinſchmidt ver
haftete geſtern in Eckernförde einen aus Oſtpreußen gebürtigen Falſch
münzer Namens Lettko Derſelbe 60 Jahre alt iſt bereits mit
12 Jahren rer wegen Falſchmünzerei vorbeſtraft ahlreiche
Falſifikate Doppelkronen und Thalerſtücke wurden in Beſchlag ge
nommen

Paris 1 April Der offiziöſe Temps veröffentlicht eine
Note in welcher er alle Gerüchte betreffend Unterhandlungen über
eine internationale Verſtändigung gegen die Anarchiſtengefahr als
unbegründet bezeichnet Bisher habe noch keine europäiſche Macht die
Initiative ergriffen

Newyork 1 April Der Major von Südkarolina erklärte die
Bezirke von Darlington und Floce als in Aufruhr befind
lich weil dieſelben ſich gegen das Geſetz betreffend die Durchſuchung
der Privathäuſer nach Spirituoſen mit Waffengewalt auflehnen Das
Sumpfland bei Darlington wohin ſich eine Anzahl Polizeibeamte ge
flüchtet hat iſt von Aufrührern umzingelt Ein großer Theil der
Miliz verweigert dem Gouverneur den Gehorſam Der Gouverneur
wird mit den übrigen Miliztruppen heute in die aufrühreriſchen Be
zirke abmarſchiren Jn Creeks im Dalongebiete wurden drei
Familien durch Schneelawinen verſchüttet über zwanzig Per
ſonen ſind todt

Waſſhington 1 April Der Vorſitzende des Senatsausſchuſſes
für das Auswärtige Morgan erklärte bei einem Jnterview das Ab
kommen zwiſchen Großbritannien Deutſchland und Amerika in Betreff
Samoa s führe zu Verwickelungen und müſſe daher gekündigt
werden

Müttern welche nicht gerne ihre Kinder huſtenVorsorglichen hören überhaupt Allen welche an hartnäckigem und

qualvollem Huſten leiden können nicht dringend genug Fay s ächte
Sodener Mineral Paſtillen empfohlen werden Bezüglich der
Schleimlöſung ſind ſie unübertroffen Preis 85 Pfg

Waſſerſtäude Am 2 April Halle unterhalb 1,80
Trotha 1,70 1 April Calbe Oberpegel 1,50 Unter
pegel 0,64 Dresden 0,06 Magdeburg 2,25
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SpilzenI BKeiche Auswahl P empfehlen

T euegter Umbänge sehr billig

Deutsehe See
Hallenser Kakao

Schokoladenfabrik von Fr Davicdi Söhne
Jahres Produktion 00000 Kilo

De Verhkaufsstellen Markt 19 Gefststrasso 1 W u r 35 e

enVen eröſſnet
x Größtes Herren u Kuabengarderoben

Geſchäftshaus

Goldene 29

W

re Serr Leipzigerſtraße 29 1 Etage am Leipz Thurm
e de le Peleeehe Verkauf zu villigſten ſtreng feſten Preiſen

Bureau in d r e 48 Hie EnkſteſiungSchor psteinanſbaine Patent Nehmt die Gard robe hin rief Zeus in früheren Tagen
Das gute Zeug nehmt es ſoll Euer ſein

Die Prachtanzüge ſollt Jhr tragen
Denn auf der Welt muß Alles nobel ſein

Da eilte Alles zu dem Eleganten
Und nahm ſich s Beſte auf gut Glück

Schornsteinaufsätze
Schuß

ſelbſtgefertigt in ver e Maaßen vorräthig d tornister

Christian Giaser Halle a Schultaschen
Groſte Klausſtraße 24

T Größte Garantie für Brauchbarkeit

Und Alle Köſtliches erſtanden
Nur der Hallenſer blieb zurück

Und wo bleib ich ſoll ich allein auf Erden
So ruppig geh n ich bitte DichNein lieber Zeus daraus fann doch nichts werden
Etwas Apartes ſchaff für mich

Was thun ſprach Zeus s iſt nichts zu finden
Von Hoſen Rock und Weſte nichts zu ſeh n

Nun ſo will ich Dir was Ertra Feines gründenEin Wink Gold 29 ſoll entſteh n
Das Beſte das ich Dir kann geben

Die Goldene 29 iſt es auf mein Wort
Drum willſt Du wie im Himmel leben

S J F mHlbin Hentze
2 T So oft Du kannſt mußt Du nur kaufen dort

Schurerſtraße 24 Sommer Paletots M 10 an Burſ ſchenanzüge mit Futter M 6,50 an

ac a dito in guten Stoffen 18 Knabenanzüge 3t Gas und S in guten Stoffen 12 Hoſen ſehe ſt 3
W asserleitungen dito mit prima Zuthaten 20 dito hoch Muſter 5

Ventilationsanlagenßaskoch Gasheiz Gasbadeöfen Goldene 29
Gasplätten Gaskronen 29 Leipzigerſtraße 29 1 Etage
Gaslaternen ToiletteCloſet Saderinrichtungen Chriſtliches Geſchäft
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in Leder Plüſch Seehnnd
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Ge iſtſtraſge 21 Mag Tann Geiſtſtraße 21
neben der Poſtneben der Poſt

G HSümmtliche Keunheiten und größere Partien ſind nunmehr eingetroffen
in Bettzeugen Handtüohern Leinen Barohenten Kattun Satin Drucok Fantasiestoffen TüohernBettdecken Tisch und Sophadeoken Gardinen u s w

Kinmige 1000 Mtr reinwollener glatter Kleiderstoſff BRester
59 99 s gemmusterter Kleiderstoft Resterftaunend billig

Mache auf meine äußerſt billigen Preiſe aufmerkſam welche in meinem S f
Heggeſten und lohnt es ſich den Bedarf oben angeführter Sachen bei e

e Uiemand verſäume ſich von meinen änßerſt billigen Preiſen zu überz zeugen

Geiſtſtraße 21 e Geiſtſtrim Hanſe des Herrn Georg Sache Mechaniſche Weberei im Hauſe e Sachs
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